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Einladung
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Gelting

Sitzungstermin: Dienstag, 29.10.2019, 19:30 Uhr

Raum, Ort: Gasthof Gelting, Norderholm 28, 24395 Gelting

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
und gegebenenfalls Beschluss über Änderungsanträge zur 
Tagesordnung

2. Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte

3. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 
17.09.2019

4. Bericht des Bürgermeisters
5. Berichte und Terminbekanntgaben der Ausschussvorsitzenden
6. Berichte der Lenkungsgruppen
7. Bericht über die Workshops des Ortsentwicklungskonzeptes
8. Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2015 2019-03GV-107
9. Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2016 2019-03GV-108
10. Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2017 2019-03GV-109
11. Beratung und Beschluss über die Wiederinbetriebnahme des 

Obergeschosses in der alten Schule
2019-03GV-110

12. Breitband
hier: Information und Bericht über den Ausbaubeginn und weitere 
Schritte

13. Einwohnerfragestunde
14. Verschiedenes

Der / die nachfolgende/n Tagesordnungspunkt/e wird/werden nach Maßgabe der 
Beschlussfassung durch das Gremium voraussichtlich nichtöffentlich beraten:

mailto:buergermeister@gelting.de


15. Grundstücksangelegenheiten
16. Vertragsangelegenheiten
17. Personalangelegenheiten

gez. Boris Kratz
Bürgermeister



Gemeinde Gelting Vorlage
2019-03GV-107

öffentlich

Betreff

Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2015
Sachbearbeitende Dienststelle:
Finanzabteilung

Datum
25.09.2019

Sachbearbeitung:
Hauke Scharf

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Gemeindevertretung der Gemeinde Gelting (Beratung und Beschluss) 29.10.2019 Ö

Sachverhalt:
Die Gemeinde Gelting hat gem. § 95m Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) zum Schluss eines 
jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der 
Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Er muss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermitteln und 
ist zu erläutern.

Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den 
Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beizufügen.

Der Jahresabschluss ist gem. § 95m Abs. 2 GO grundsätzlich innerhalb von drei Monaten 
nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen. Diese Frist konnte für den Jahresabschluss 
2015 aufgrund der sehr umfangreichen Arbeiten im Rahmen der Erstellung der 
Eröffnungsbilanz nicht eingehalten werden.

Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde hat gem. § 95n GO den 
Jahresabschluss und den Lagebericht auf Richtigkeit und Vollständigkeit zu prüfen. Diese 
Prüfung hat am 23.09.2019 stattgefunden. 

Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung hat das Prüfungsergebnis in einem 
Schlussbericht zusammengefasst.

Nach  Abschluss der Prüfung legt der Bürgermeister den Jahresabschluss und den 
Lagebericht sowie den Schlussbericht des Prüfungsausschusses der Gemeindevertretung zur 
Beratung und Beschlussfassung vor.

Die Gemeindevertretung beschließt über den Jahresabschluss und die Verwendung des 
Jahresüberschusses oder die Behandlung des Jahresfehlbetrages bis spätestens 31.12. des 
auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. Diese Frist kann aus den oben genannten Gründen 
nicht eingehalten werden. 
   
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gelting beschließt den Jahresabschluss 2015 und den Lagebericht 
in der vorliegenden Fassung.
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen werden zur Kenntnis 
genommen und genehmigt.
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 23.660,32 € wird im Haushaltsjahr 2016 zur 
Ergebnisrücklage gebucht.



   

Anlagen:
Auszug aus dem Jahresabschluss 2015 mit 
- Ergebnis- und Finanzrechnung 
 - Bilanz 
 - Anhang zum Jahresabschluss 
 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 - Lagebericht 
 - Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses 
   













































































Gemeinde Gelting Vorlage
2019-03GV-108

öffentlich

Betreff

Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2016
Sachbearbeitende Dienststelle:
Finanzabteilung

Datum
25.09.2019

Sachbearbeitung:
Hauke Scharf

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Gemeindevertretung der Gemeinde Gelting (Beratung und Beschluss) 29.10.2019 Ö

Sachverhalt:
Die Gemeinde Gelting hat gem. § 95m Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) zum Schluss eines 
jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der 
Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Er muss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermitteln und 
ist zu erläutern.

Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den 
Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beizufügen.

Der Jahresabschluss ist gem. § 95m Abs. 2 GO grundsätzlich innerhalb von drei Monaten 
nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen. Diese Frist konnte für den Jahresabschluss 
2016 aufgrund der sehr umfangreichen Arbeiten im Rahmen der Erstellung der 
Eröffnungsbilanz nicht eingehalten werden.

Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde hat gem. § 95n GO den 
Jahresabschluss und den Lagebericht auf Richtigkeit und Vollständigkeit zu prüfen. Diese 
Prüfung hat am 23.09.2019 stattgefunden. 

Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung hat das Prüfungsergebnis in einem 
Schlussbericht zusammengefasst.

Nach  Abschluss der Prüfung legt der Bürgermeister den Jahresabschluss und den 
Lagebericht sowie den Schlussbericht des Prüfungsausschusses der Gemeindevertretung zur 
Beratung und Beschlussfassung vor.

Die Gemeindevertretung beschließt über den Jahresabschluss und die Verwendung des 
Jahresüberschusses oder die Behandlung des Jahresfehlbetrages bis spätestens 31.12. des 
auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. Diese Frist kann aus den oben genannten Gründen 
nicht eingehalten werden. 
   
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gelting beschließt den Jahresabschluss 2016 und den Lagebericht 
in der vorliegenden Fassung.
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen werden zur Kenntnis 
genommen und genehmigt.
Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 78.098,41 € wird im Haushaltsjahr 2017 zur 
Ergebnisrücklage gebucht.



   

Anlagen:
Auszug aus dem Jahresabschluss 2016 mit 
- Ergebnis- und Finanzrechnung 
 - Bilanz 
 - Anhang zum Jahresabschluss 
 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 - Lagebericht 
 - Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses 
   









































































Gemeinde Gelting Vorlage
2019-03GV-109

öffentlich

Betreff

Beratung und Beschluss über den Jahresabschluss 2017
Sachbearbeitende Dienststelle:
Finanzabteilung

Datum
25.09.2019

Sachbearbeitung:
Hauke Scharf

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Gemeindevertretung der Gemeinde Gelting (Beratung und Beschluss) 29.10.2019 Ö

Sachverhalt:
Die Gemeinde Gelting hat gem. § 95m Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) zum Schluss eines 
jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der 
Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Er muss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermitteln und 
ist zu erläutern.

Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den 
Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beizufügen.

Der Jahresabschluss ist gem. § 95m Abs. 2 GO grundsätzlich innerhalb von drei Monaten 
nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen. Diese Frist konnte für den Jahresabschluss 
2017 aufgrund der sehr umfangreichen Arbeiten im Rahmen der Erstellung der 
Eröffnungsbilanz nicht eingehalten werden.

Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde hat gem. § 95n GO den 
Jahresabschluss und den Lagebericht auf Richtigkeit und Vollständigkeit zu prüfen. Diese 
Prüfung hat am 23.09.2019 stattgefunden. 

Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung hat das Prüfungsergebnis in einem 
Schlussbericht zusammengefasst.

Nach  Abschluss der Prüfung legt der Bürgermeister den Jahresabschluss und den 
Lagebericht sowie den Schlussbericht des Prüfungsausschusses der Gemeindevertretung zur 
Beratung und Beschlussfassung vor.

Die Gemeindevertretung beschließt über den Jahresabschluss und die Verwendung des 
Jahresüberschusses oder die Behandlung des Jahresfehlbetrages bis spätestens 31.12. des 
auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres. Diese Frist kann aus den oben genannten Gründen 
nicht eingehalten werden. 
   
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gelting beschließt den Jahresabschluss 2017 und den Lagebericht 
in der vorliegenden Fassung.
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen werden zur Kenntnis 
genommen und genehmigt.
Der Jahresüberschuss in Höhe von 159.372,14 € wird im Haushaltsjahr 2018 zur 
Ergebnisrücklage gebucht.



   

Anlagen:
Auszug aus dem Jahresabschluss 2017 mit 
- Ergebnis- und Finanzrechnung 
 - Bilanz 
 - Anhang zum Jahresabschluss 
 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 - Lagebericht 
 - Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses 
   













































































Gemeinde Gelting Vorlage
2019-03GV-110

öffentlich

Betreff

Beratung und Beschluss über die Wiederinbetriebnahme des 
Obergeschosses in der alten Schule
Sachbearbeitende Dienststelle:
Hauptamt

Datum
01.10.2019

Sachbearbeitung:
Kirsten Scharf

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Gelting (Beratung und Empfehlung) 22.10.2019 Ö

Gemeindevertretung der Gemeinde Gelting (Beratung und Beschluss) 29.10.2019 Ö

Sachverhalt:

Nachdem der Schulbetrieb im Gebäude der „Alten Schule“ an der Georg-Asmussen-Schule 
eingestellt wurde, hat die Gemeinde Gelting die Liegenschaft vom Amt Geltinger Bucht 
gemietet. 
Die Anmietung erfolgte, obwohl nach den Vorgaben der Brandschutzbehörde des Kreises 
Schleswig-Flensburg eine Nutzung des Obergeschosses ausgeschlossen ist, da der hierzu 
erforderliche zweite bauliche Rettungsweg fehlt. 
Aktuell besteht aber aufgrund der Einrichtung einer Kindertagesstätten-Außenstelle in den 
Räumlichkeiten der Georg-Asmussen-Schule für einen Übergangszeitraum von 3 Jahren 
weiterer Raumbedarf. Damit ist wieder die Frage nach der Nutzung der alten Schule 
aufgekommen.

Nach den aktuellen Planungen zieht eine Klasse in das Erdgeschoss der alten Schule. Sie gibt 
dabei den nach dem Schulkonzept erforderlichen Gruppenraum auf und muss für 
Gruppenarbeiten den Musikraum in der alten Schule nutzen. Dieser verfügt jedoch nicht über 
Tische, sondern die Schüler*innen schreiben an Stühlen.
Es fehlt nach der Umnutzung der Räume für die Kindertagesstätte ein weiterer Raum für die 
Näh-AG und die Eisenbahn-AG. 

Würde man das Obergeschoss der alten Schule wieder nutzbar machen, könnte die Klasse in 
das Obergeschoss einziehen. Dort wäre über eine bestehende Verbindungstür auch ein 
Gruppenraum zur Verfügung. In dem Klassenraum im Erdgeschoss könnten die AG’s 
untergebracht werden.

Nach einer Kostenschätzung von Bauingenieur Johannes Volpert ist mit folgendem Aufwand 
zu rechnen:

Ca. 15.000 € Stahlbau (Treppe und Geländer zur Führung an die Treppe)
Ca. 2.000 € Arbeiten auf dem Flachdach (Verstärkung Dachhaut, Sicherung)

Für eine mögliche Nutzung der großen Räume im Obergeschoss wären folgende 
Renovierungskosten einzuplanen:
Ca. 3.000 € pro Raum für Malerarbeiten und Fußböden.



Sollten die Räume im Obergeschoss der Schule nicht nutzbar gemacht werden, steht zu 
befürchten, dass die Näh- und Eisenbahn-AG aufgrund fehlender Räumlichkeiten für den 
Zeitraum der Übergangslösung nicht durchgeführt werden können.

Da die Gemeinde Gelting aktuell über das Ortskernentwicklungskonzept mögliche 
Nutzungsvarianten für Gemeinschaftsräume erarbeitet, gibt es für die Nutzung der alten 
Schule noch keine endgültigen Lösungsvorschläge.  

 
   
Beschlussvorschlag:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Gelting empfiehlt der Gemeindevertretung:

Die Gemeindevertretung Gelting beschließt, für die Wiederinbetriebnahme des 
Obergeschosses der alten Schule die notwendigen Kosten aufzubringen, die Baumaßnahmen 
auszuschreiben und die Kosten in einem Nachtragshaushalt für das Jahr 2019 aufzunehmen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die erforderlichen Aufträge zu erteilen.
   

Anlagen:
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